
www.keschdeweg.de

Tourist-Info-Zentrum Pfälzerwald  
Urlaubsregion Hauenstein 
Tel. 06392 9 23 33 80, www.urlaubsregion-hauenstein.de  
Südliche Weinstrasse Annweiler am Trifels e.V. 
Tel. 06346 22 00, www.trifelsland.de   
Südliche Weinstrasse Landau-Land e.V. 
Tel. 06345 35 31, www.landauland.de   
Südliche Weinstrasse Edenkoben e.V. 
Tel. 06323 95 92 22, www.garten-eden-pfalz.de   
Büro für Tourismus Maikammer 
Tel. 06321 95 27 68 • www.maikammer.de   
Tourist-Info St. Martin 
Tel. 06323 53 00, www.sankt-martin.de   
Südliche Weinstrasse e.V. 
Tel. 06341 940 400, www.suedlicheweinstrasse.de   
Tourist-Information Neustadt an der Weinstraße 
Tel. 06321 92 68 92 • www.neustadt.eu

Der Pälzer Keschdeweg: 
Feschd für alle Sinne

Dieses Symbol adelt gastronomische Betriebe, 
die Keschde auf den Teller bringen und an den 
Kastanientagen in der Südpfalz vom 1. Oktober 
bis 15. November teilnehmen. In der Keschde-

Saison kreieren unsere Köche wahre kulinarische Ereig-
nisse mit den Früchten des Waldes, oft kombiniert mit 
heimischem Wild.  
      Weitere Info und die besten Adressen finden Sie unter: 
www.keschdeweg.de oder in der aktuellen Broschüre  
„Feier die Keschde, wie sie fallen“. 

Besonders im Herbst, zur Weinlese- und Keschdezeit ist 
die Pfalz ein wahres Schlaraffenland. Das keschdlich Ding 
findet sich – wen wundert’s – in allen erdenklichen Dar-
reichungsformen der Kulinarik. So zum Beispiel in Prali-
nen, Pasteten, Saumägen, Gugelhüpfen, Nudeln, Broten, 
Bratwürsten und sogar in Honiggläsern: Denn die fleißi-
gen Bienen fliegen total auf die Kastanienblüte. Wer den 
charaktervollen, herben Kastanienhonig mal entdeckt 
und mit warmem Ziegen käse kombiniert hat, der findet 
glatt eine Liebe fürs Leben. 
      Zudem erwarten Sie im Pfälzer Herbst etliche gesellige 
Veranstaltungen rund um die Pälzer Keschde: Geführte 
Kastanienwanderungen, Kastaniensammeln und Rösten, 
kulinarische Kastanienführungen und vieles mehr. Nicht 
zuletzt findet die Kastanie auch ihren Weg in den Wein: 
Wenn der nämlich, alternativ zur altbewährten Eiche,  
in Pfälzer Kastanienholzfässern reift. 

Willkommen im 
Kastanienland

  Genießen Sie eine 6-tägige Wandertour zwi- 
  schen Wald und Reben, von Hauenstein nach 
  Neustadt, mitten durch den Kastanienwald. 

 Ob im Frühsommer, im Juni während der Kas-
tanienblüte oder im herbstlich-goldenen Oktober, wenn 
die Keschde fallen und von fleißigen Wanderern auf-
gesammelt werden wollen. Zu jeder Jahreszeit ist die 
Route der Keschde ein außergewöhnliches Naturerlebnis. 
      Während Sie Ihre Tagesetappe genießen, wandert Ihr  
Gepäck wie von selbst ins nächste Nacht-Domizil bei 
freundlichen Pfälzer GastgeberInnen. Am Abend erwartet 
Sie dort, oder in einem der feinen Restaurants oder uri-
gen Weinstuben natürlich auch keschdliche Pfälzer 
Küche und, wie sollte es anders sein, ein feiner Schop-
pen Wein. Wir in den Tourismusbüros entlang des Wan-
derwegs helfen Ihnen gern bei der Organisation Ihrer 
individuellen Tour auf dem Pälzer Keschdeweg!

Alle diese Orte sowie  
Landau und Bad Bergzabern  
haben einen Bahnhof und  
sind per ÖPNV mit Bahn  
und Bus erreichbar. 
www.vrn.de

Wander-Erlebnis-Angebot: 
6 Tage auf dem Keschdeweg

Raue Schale, zarter Geschmack: 
Pälzer Keschdlichkeiten

Beschdes mit Keschde:  
Schenken oder Selbergönnen? 
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Folgen Sie diesem Zeichen. Rund 65 km geht’s 
durchs Biosphärenreservat Naturpark Pfälzer- 
wald, durch den Kastanienwald, der sich als  
Streifen parallel zur Weinstraße erstreckt. 

Immer wieder wandern Sie raus ins sonnige Rebenmeer, 
wo der Blick über die Rheinebene bis zum Odenwald und 
Schwarzwald schweift. Auch die Nase kommt auf ihre 
Kosten: Die würzige Waldluft hat im Juni eine besonders 
intensive Note, wenn die Kastanienbäume hellgelb blühen 
und ihren charakteristischen Duft verströmen. Im Oktober 
regnet es dann die stacheligen Kokons mit den begehrten 
Früchten aus den Baumkronen. Lesezeit! 
      Vom Startpunkt des Keschdewegs beim Schuhmuseum 
in Hauenstein geht’s vorbei an bizarren Felsformationen via 
Lug und Wernersberg nach Annweiler. An der Markward-
anlage lang weiter zur Madenburg bei Eschbach und zur 
Weinstraße bei Albersweiler. Am Waldrand über Frankweiler, 
Gleisweiler, Burrweiler, Weyher zur Villa Ludwigshöhe bei 
Edenkoben und St. Martin zum Hambacher Schloss. Ihr Ziel 
erreichen Sie am Neustadter Bahnhof. Eine detaillierte  
Beschreibung gibt’s hier: www.keschdeweg.de
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Das Glück liegt Dir  
zu Füßen auf dem   

Informationen und Buchung:  
Südliche Weinstrasse e.V.  

Tel. 06341 940 418 
www.suedlicheweinstrasse.de



Macht Euer Familiending: 
Ausflugs-Tipps 
 

Luschd auf Keschdewald? 
Lass Dich anstacheln! 

Für Ihre Wanderung empfehlen wir die topografische 
Wanderkarte „Hauenstein & Trifelsland“ im wander-
freundlichen Maßstab 1:25.000 (Pietruska-Verlag). 

Mit myVRN, der offiziellen App des Verkehrsbundes 
Rhein-Neckar, können Sie Ihre Wanderung auf dem Keschde-
weg bequem mit Bus und Bahn planen.

i   Pfälzer Keschdeweg (Streckentour, 65 km) 
  Pfälzerwaldtour (Rundtour, 18 km) 
  Genusstour (Rundtour, 11 km) 

 
Pfälzer Keschdeweg im Tourenplaner Rheinland-Pfalz  
mit Übersichtskarte, Wegbeschreibung, Etappen  
und GPX-Daten.
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Abstecher: Mit Kindern auf  
dem Keschde-Erlebnisweg 

Genieß den Keschdeweg  
in 4 Tagesetappen

Als die Römer die Keschde in die Pfalz brachten, um mit 
dem soliden Holz Weinbergszeilen anzulegen, ahnten sie 
nicht, welche Verehrung der Keschde zuteil werden würde. 
Heinrich II. nannte um 1015 seine kaiserliche Burg (das 
Hambacher Schloss) der vielen Kastanienbäume wegen 
„Kästenburg“– vielleicht ein erster Hinweis darauf, warum 
heute bei uns die „Maroni“ als„Keschde“ in aller Munde 
sind. Denn so und nicht anders wird die Edelkastanie von 
uns genannt. Auch Bayernkönig Ludwig I ließ die statt-
lichen Bäume um seine Sommerresidenz Villa Ludwigshöhe 
bei Edenkoben pflanzen. Er befand sie als „des südlichen 
Klimas bester Zeuge.“ Vermutlich mochte auch er den mar-
kanten Blütenduft im Juni. 
      Einzelne Bäume sind tatsächlich 300 bis 700 Jahre alt. 
Keschde gedeihen prächtig in der Südpfalz und tragen zu 
ihrer mediterranen Erscheinung bei. Mitten durch die herr-
liche Kulturlandschaft zwischen Pfälzerwald und Wein führt 
Sie heute der „Pälzer Keschdeweg“ von Hauenstein bis 
nach Neustadt. 
      Wir feiern die Keschde, wie sie fallen – im goldenen Ok-
tober. LiebhaberInnen friemeln sie erst mühsam, dann mit 
zunehmendem Geschick aus dem stacheligen Nest, und der 
Pälzer Keschdeweg wird zum Eldorado für Herbstwanderer. 
Folgen auch Sie dem Keschdeweg, genießen Sie kreative 
Kastaniengerichte, buchen Sie Ihr Wandererlebnis mit Ge-
päcktransfer zu freundlichen GastgeberInnen. Oder wandern 
Sie etappenweise und wann immer Sie Lust dazu haben!

  Annweiler bis Leinsweiler 
Auf dem 6,1 km langen Rundweg rund um 
den Föhrlenberg bei Annweiler und Leins-
weiler dreht sich alles um Wissenswertes rund 

um die Keschde. Der Rundkurs ist absolut familien- und 
kinderwagengeeignet und startet am Slevogthof in 
Leinsweiler oder am Wanderparkplatz Ahlmühle ober-
halb von Annweiler.  
      Besonders Kinder sind durch spielerische Elemente, 
lehrreiche Informationstafeln, Hörstationen und Filme in 
der SÜW Erlebnis-App direkt angesprochen. Diese App 
können Sie sich kostenlos in den App-Stores herunter-
laden. Unterwegs funktioniert sie auch offline.
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von Hauenstein nach Annweiler (ca. 14 km Länge) 
 
 
 
 
 
von Annweiler nach Albersweiler (ca. 17 km Länge) 
 
 
 
 
 
von Albersweiler nach Edenkoben (ca. 12 km Länge) 
 
 
 
 
 
von Edenkoben nach Neustadt (ca. 17 km Länge) 

  Annweiler 
Familien-Challenge: Keschde sammeln  
Wer sammelt die meisten, wer die dicksten Dinger? Von 
der Klettererhütte in Richtung Annweiler mit Markierung 
Richard Löwenherz-Weg bis Wegkreuzung. Weiter nach 
links dem Wegweiser Parkplatz Trifelsruhe folgen.  
Parken: Trifelsruhe oder Klettererhütte (jeweils Trifelsstraße)  
Einkehrmöglichkeit: Klettererhütte, Streckentour: ca. 4 km 
Schwierigkeit: leicht (Kinderwagen geht klar)  

  Maikammer 
Wo die Kastanien wachsen: Rundweg  
Vom Parkplatz Breitenberg durch Kiefernwäldchen,  
vorbei an Kastanienbäumen zurück zum Parkplatz.  
Parken: Parkplatz Breitenberg (Kalmithöhenstraße)  
Rundtour: ca. 6 km, Schwierigkeit: mittel  

  Neustadt 
Schloss und Keschde: Ausflug mit Kids 
Familienwanderung mit Anreise im Zug. 
5 km: Von Neustadt Hbf zum Hambacher Schloss.  
Zurück mit Bus 502. 
9 km: weiter bis Diedesfeld (Einkehr: Zeter Berghaus). 
Zurück mit Bus 500 oder 501.  
Parken: Hauptbahnhof Neustadt (Streckentour zurück mit ÖPNV)  
Streckentour: ca. 5 bzw. 9 km, Schwierigkeit: mittel
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Achtung,  
Verwechslungsgefahr!  
Zwei Wanderwege,  
zwei Paar Stiefel:  
Markierung Pälzer  
Keschdeweg vs.  
Keschde-Erlebnisweg


